
und zum neuen Jahr 2020 
München im Dezember 2019 

Ihr Lieben, 

hier ein paar News am Ende eines weiteren Jahres mit dramatischen Umbrüchen weltweit. Ich (Uli) war erstmals eine Woche (9.

-16.12.2019) auf Bildungsreise in Israel. Das war ein Geschenk zum 70.Geburtstag.  Es war unbeschreiblich schön, Land und Leu-

te mit eigenen Augen zu sehen. Wow, welch eine Geschichte Gottes! Unser Gott hat sein Volk nicht verstoßen. Er liebt, führt, 

segnet und bewahrt es weiter. Israel ist und bleibt das Zentrum der Heils– und Weltgeschichte. Endzeitzeichen Nummer 1.  Dort 

kam der Messias, unser Herr und Retter Jesus Christus zur Welt. Von dort sandte er seinen Geist, der uns heute leitet und 

stärkt.  Dort wird er persönlich-leiblich wiederkommen zur Entrückung seiner Kinder und als Weltenrichter. Diesmal nicht in 

Niedrigkeit, sondern mit Macht und Herrlichkeit. Die Reise nach Jerusalem hat einen tiefen Eindruck bei mir hinterlassen. Israel 

und seine Hauptstadt Jerusalem ist ein Wunder. Der lebendige Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, hat dieses Volk 

erwählt. In seiner Autorität und Liebe.  Er hat den Juden Sein Land gegeben. Er garantiert seine Existenz und sein Gedeihen.  Ich 

durfte einige Tage auf den Spuren unseres Herrn Jesus Christus unterwegs sein, in Galiläa und Judäa, vom See Genezareth bis 

ans Tote Meer. Von Tiberias bis Jericho. Vier Tage in einer neueren Herberge in Bethlehem, mit Blick auf Jerusalem. Sogar eine 

Bootsfahrt auf dem See Genezareth war dabei, dazu Nazareth und zwei Tage Jerusalem mit einem Kreuzweg durch die Via Dolo-

rosa in der Altstadt. Der kommerzielle Rummel hat schon etwas genervt und gestört. Dennoch war es eine Zeit tiefer Erfahrung 

und neuer Einsichten. Das gemeinsame Gebet mit vielen Juden an der Klagemauer am Shabbat, Golgatha, der Garten Gethse-

mane und der Rundgang auf Bethlehems Fluren waren Highlights für mich. 

Die Reise mit der ganz normalen deutschen Lidl-Gruppe mit 36 Leuten war genau richtig. Schnell  hatte sich rumgesprochen wer 

ich bin,  fortan war ich ihr Pastor. Die erfahrene jüdische Reiseleiterin war mit sehr wohlgesonnen. Mehrmals bat sie mich an 

historischen  Stätten um eine Bibellese aus dem AT und NT, mit ein paar Erklärungen. Sie legte mir quasi den Ball auf dem Elf-

meterpunkt. So durfte ich den Sinn des Kreuzes und der Auferstehung erklären und bezeugen. Die ganze Zeit ergaben sich per-

sönliche Gespräche, teils in großer Offenheit und Ehrlichkeit. Alle in der Gruppe waren angerührt vom Wirken Gottes in Israel. 

Ein Dank an alle, die die Reise ermöglicht haben. Danke an alle, die für uns, Regina und mich und alle vom Forum Evangelisation 

beten und geben!  Solange unser Herr uns Zeit, Kraft und Gesundheit gibt, wollen wir weiter aktiv sein. 

Regina und ich waren im November erstmals zwei Wochen in Nordafrika. Das war ein großes Abenteuer für uns und alle die wir 

besucht haben. Unser  Herr hat uns wunderbar geführt und bewahrt. Wir hatten viele tiefere Gespräche mit unseren 

„Mitarbeitern im Außendienst“ und mit Einheimischen. 2019 war ein gutes Jahr. Unser Herr Jesus Christus hat uns geführt in 

vielen Begegnungen, Gottesdiensten, Seminaren und Einsätzen. Hier und da kamen Menschen zum lebendigen Glauben. Geist-

lich, gesundheitlich und finanziell ist alles gekommen was wir brauchen! Unserem Gott und Herrn und Euch, liebe Beter und 

Geber, sei Dank!   Herzlichst, Eure Uli und Regina Hees und alle vom Forum Evangelisation 
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